
Geistlicher Impuls zum Evangelium des 3. Ostersonntags 

 

Die Evangelien der Osterzeit erzählen von verschiedenen Begegnungen der Jüngerinnen und Jünger mit 

dem Auferstandenen, angefangen vom leeren Grab über die Weggeschichte vom Emmaus und die 

Erscheinungen Jesu im Kreis der Jünger*innen in Jerusalem. Diese Begegnungen sollen helfen, das 

unbegreifliche Geschehen der Auferweckung Jesu in den Herzen der Seinen immer tiefer zu verankern. 

Dadurch sollen sie verstehen lernen, dass sie der Nähe und Begleitung Jesu sicher sein können, auch wenn 

er nicht mehr im körperlich-irdischen Sinne bei ihnen ist. Was dem menschlichen Verstand nicht 

zugänglich, was alles Begreifen und rational Durchdringen-Wollen unendlich übersteigt, kann nur mit 

dem Glauben im Herzen angenommen werden: 

 

Wie soll das gehen? 

Aufersteh’n 

 

Vollkommen         

verwandelt  

wieder  

erscheinen  

wie Jesus 

durch verschlossene Türen  

kommen 

 

Wie lange noch  

wollen wir verstehen 

was nur 

mit dem Herzen zu begreifen ist 

im Inneren zu erspüren 

was neu aufleben lässt 

 

Glauben 

dass ER es ist 

der mich berührt 

erweckt 

mich neu auf den Weg bringt 

nach Niederlagen 

 

Habe ich Worte 

Dafür 

wie Jesus sich mir zeigt 

mich begleitet 

 

Jesus hilft uns glauben 

Lernen 

er scheintimmer wieder 

durch 

in meinem Alltag 

gibt mir Chancen 

in meinem Leben 

in meinen Begegnungen 

in meinem Anstehen 

 

Hast du Worte dafür? 
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